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Konfirmationen an der Markuskirche
Am Samstag, den 9. Mai feier-
ten 24 Jugendliche in der Mar-
kuskirche ihre Konfirmation und 
wurden in zwei Gottesdiensten 
eingesegnet. Die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden der ersten 

Konfigruppe hatten als Thema für 
ihren Konfirmationsgottesdienst 
„Frieden und Freundschaft“ aus-
gewählt und sich eine Mischung 
aus Lobpreisliedern (Worship) und 
klassischen Liedern gewünscht. 

Die Konfis der zweiten Gruppe 
hatten sich als Thema „Wie die 
Rosen…“ überlegt und bekamen 
zur Erinnerung an den besonderen 
Tag eine Rose überreicht. 

Catlin Leclerc und Lotte Blankena-
gel bereicherten die beiden fest-
lichen Gottesdienste mit Sologe-
sang unter der Leitung von Anke 
Tebbe-Taenzler. � Red.

(V. l.) Taja Herdzin, Leandra Walter, Wiebke Jepp (Presbyterin), Carla Schu-
macher, Lara Weber, Zoe Nieken, Lena Haake, Milla Römhild, Leandra Hoff, 
Sonja Maletzki, Adrian Walter, Max Lamp, Marius Marquis, Ines Sieben-
kotten (Pfarrerin), Uschi Wenk (Presbyterin) und Joel Saula (Konfiteamer).

(V. l.) Klaus-Dieter Neubauer (Presbyter), Laura Schwalenstöcker, Wiebke 
Jepp, Frieda-Olivia Flocken, Ida Amonatis, Ida Patzke, Joel Saula (Konfitea-
mer), Melia Orczechowski, Lorna Downey (Konfiteamerin), Luisa Worseg, 
Erik Gerner, Anna Brülle, Ben Kiwitz, Mila Ackers, Yannick Eulenpesch, 
Amelie Henke, Ines Siebenkotten (Pfarrerin) und Kathrin Kobuszewski 
(Jugendleiterin). � Fotos: privat
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4 ZKDB, Gäste-WC
Wfl . 128 m², Grdst. 211 m²
V 98 kWh, Gas, Bj. 2006

Kaufpreis: 525.000,- €
Courtage: 2,38 % inkl. MwSt.

KÖNIGSHOF IMMOBILIEN GMBH | Tel. 02151 39 16 66 | www.koenigshof.com

Fischeln: Top Doppelhaushälfte mit Garage – sonnig und familienfreundlich 

Nachbarschaftsfest am Hochbunker bringt 
Lehmheide zusammen 

Musik, Mitmachaktionen, Be-
gegnung und gute Gespräche: 
Das Nachbarschaftsfest an der 
Seyffardtstraße in Lehmheide hat 
erneut gezeigt, wie viel Potenzi-
al in der Fläche am Hochbunker 
als Treffpunkt im Quartier steckt. 
Nach dem erfolgreichen Auftakt 
im August 2025 kamen nun im Mai 
noch mehr Beteiligte zusammen, 
um den Platz gemeinsam mit der 
Nachbarschaft zu beleben und 
Ideen für seine künftige Nutzung 
zu sammeln. Den musikalischen 
Auftakt gestaltete die Schulband 
der Kurt-Tucholsky-Gesamtschule 
unter der Leitung von Maximilian 
Pott. Im weiteren Verlauf erwartete 
die Besucherinnen und Besucher 
ein vielfältiges Programm: Buttons 
mit dem eigenen Namen, Origami, 
Mal- und Bastelaktionen, der Bau 
von Holzschiffen, Pflanzenpressen, 
Kreativangebote, eine Kleiderbörse 
und ein Büchertisch konnten aus-
probiert werden. Im Fokus standen 
dabei auch verschiedene Beteili-
gungsformate zur Frage, wie der 
Platz künftig genutzt werden kann. 
„Das Nachbarschaftsfest zeigt 
sehr eindrucksvoll, was möglich 
wird, wenn Menschen, Einrich-
tungen und Initiativen im Quartier 
gemeinsam an einem Ziel arbei-
ten“, sagt Hartmut Rohrmann, 
BIWAQ-Projektkoordinator. „Der 
Platz am Hochbunker wird Schritt 
für Schritt zu einem Ort, an dem 
Nachbarschaft sichtbar wird und 
an den Ideen für die Zukunft des 
Quartiers entstehen können.“ BI-
WAQ steht für „Bunt, innovativ, 
gemeinsam im Quartier“. Auch ku-
linarisch war für die Nachbarschaft 
gesorgt: Popcorn, ukrainisches 
Fingerfood, Crêpes, Kuchen sowie 
kalte und warme Getränke luden 
zum Verweilen ein. Mit weit über 
70 Gästen wurde deutlich, dass die 
Bürgerinnen und Bürger diesen Ort 
annehmen und sich eine dauerhaf-
te, sinnvolle Nutzung der bislang 
wenig genutzten Fläche wünschen. 
Getragen wurde das Fest durch 
den Koordinierungskreis Lehmhei-

de im Rahmen des BIWAQ-Pro-
jekts „Bunt und innovativ in Kre-
feld-Süd“. Die beteiligten lokalen 
Partner und Initiativen sind Mitglie-
der des Koordinierungskreises und 
haben das Fest mit vielfältigen An-
geboten, Engagement und Unter-
stützung gemeinsam möglich ge-
macht. Dazu zählen unter anderem 
die evangelische Kirchengemeinde 
Krefeld Süd, der Kindergarten Ar-
che Noah, der Verein Tschechow, 
das Sozialwerk Krefelder Christen, 
der offene Ganztag der Regen-
bogenschule, der Bürgerverein 
Lehmheide, das Zukunftsforum 
Krefeld, Spielbox & Canapee so-
wie das soziale Quartiersmanage-
ment der Stadt Krefeld. „Für das 
soziale Quartiersmanagement ist 
es besonders wichtig, Räume zu 
schaffen, in denen Menschen mit-
einander ins Gespräch kommen“, 
betont Sandy Schilling, Leiter des 
sozialen Quartiersmanagements. 
„Genau das ist hier gelungen: Fa-
milien, Nachbarinnen und Nach-
barn, Vereine und lokale Akteure 
sind zusammengekommen, haben 
gefeiert, diskutiert und gemeinsam 
überlegt, wie dieser Platz künftig 
genutzt werden kann.“
Auch aus der Nachbarschaft gab 
es positive Rückmeldungen. Be-
sonders erfreulich war die Unter-
stützung aus der lokalen Ökono-
mie. Rewe Lehmheide beteiligte 
sich mit einer Getränkespende, Ky-
am Aslan Gartenbau unterstütz-
te tatkräftig, und das Old School 
Gym leistete weiteren Support. Der 
Kommunalbetrieb Krefeld hat den 
Platz im Vorfeld gereinigt und eine 
gespendete Bank aufgestellt. Kurz 
vor dem Fest sammelten die Quar-
tiershelferinnen und Quartiershel-
fer außerdem den letzten Müll und 
Glasscherben auf. 
Das Nachbarschaftsfest machte 
sichtbar: Der Platz am Hochbun-
ker ist mehr als eine bislang wenig 
genutzte Fläche. Er kann ein Ort 
der Begegnung, Beteiligung und 
gemeinsamen Gestaltung werden 
– für und von der Nachbarschaft.
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Nicht nur ärgerlich
Ein Beispiel von inzwischen vielen 
Stellen in der Stadt…!
Diese Klebeaktionen sind nicht nur 
ärgerlich, in vielen Fällen verkehrs-
gefährdend, Tatbestand von Sach-
beschädigung, sondern belegen 
einen falschen Lokalpatriotismus 
sowie ein destruktives Fanverhal-
ten. Diese Gruppe „Fans“ beschä-
digen auch das Image des ganzen 
Vereins.
Man stelle sich vor, die Stadt Kre-
feld würde ihren Anteil von Euro 
60.000 für die jährliche Förderung 
des Fanprojekts um den Betrag 
für die Entfernung, bzw. Ersatz der 
beschädigten Verkehrsschilder, 
kürzen?

Bürgerverein Krefeld-Fischeln e.V.

Das Foto zeigt das beklebte (und 
damit verdeckte) Verkehrsschild 
am Rathaus Fischeln. �Foto: privat
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Gültig vom 26.05.2026 - 30.05.2026

Alle Preise in Euro • Bei den angegebenen Preisen handelt es sich um Abholpreise • Nur solange der Vorrat reicht 
Abgabe nur an private Haushalte und in handelsüblichen Mengen • Nicht jeder Artikel ist in jedem Markt vorhanden
Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

Willicher Str. 7
Krefeld-Fischeln
Tel. 02151 / 62 32 115

König Pilsener
versch. Sorten
20 x 0,5 l o. 24 x 0,33 l 
(1 I = 1,30/1,64)

zzgl. 3,10/3,42 Pfand

12.99

Gerolsteiner Mineralwasser 
versch. Sorten
12 x 0,75 l Glas
(1 l = 0,67)

Pepsi
versch. Sorten*
12 x 1 l PET
(1 I = 0,83)
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Bolten Alt
20 x 0,5 l 
(1 I = 1,40)

zzgl. 3,10 Pfand

13.99

zzgl. 3,30 Pfand

9.99
zzgl. 3,30 Pfand

5.99Telekom Tarife jetzt auch direkt 
bei Mobilfunk Fischeln.

Persönliche Beratung vor Ort 
statt Hotline.

Kölner Straße 521 • 47807 Krefeld
02151 / 9366960

2008954-003

2000203-003

FIT im WASSER –
jetzt schnell Kursplatz sichern!
Wassergymnastik: 10er Block à 150 €
Aquacycling: 10er Block à 165 €

Altmühlenfeld 247 · 47807 Krefeld · Tel. 02151 - 301657
Reha.massorz@gmx.de

Angebote für Angehörige
Gesprächskreis und Entspannung

Krefelder Stadtradeln: 
Anmeldephase hat begonnen – Drei Wochen gemeinsam in die 
Pedale treten für klimafreundliche Mobilität 

In der kommenden Woche lädt der 
Arbeiter-Samariter-Bund e.V. zu 
den nächsten Terminen für (pfle-
gende) Angehörige ein: Der Ange-
hörigengesprächskreis „Nicht allein 
mit der Demenz“ ist für alle Ange-
hörige sowie nahestehende Be-
zugspersonen von Menschen mit 
Demenz und findet am Mittwoch, 
den 27. Mai um 17.30 Uhr statt. 
Durch den Austausch in der Gruppe 
können der Umgang mit der Erkran-
kung sowie Entlastungsmöglichkei-
ten im Alltag besprochen werden. 
Aber auch eine Akzeptanz der neu-
en Situation sowie Unsicherheiten 
werden thematisiert. Für betroffe-
ne Angehörige ist es eine hilfreiche 
Unterstützung, sich im geschützten 

In rund einem Monat startet in Kre-
feld das Stadtradeln. Die Anmel-
dephase auf www.stadtradeln.de/
krefeld hat begonnen. Rund 800 
Radlerinnen und Radler haben sich 
bisher angemeldet. Das Krefelder 
Stadtradeln findet in diesem Jahr 
im Zeitraum vom Montag, 15. Ju-
ni, bis Sonntag, 5. Juli, statt. Beim 
bundesweiten Wettbewerb Stadt-
radeln sind die Bürgerinnen und 
Bürger der Teilnehmerkommunen 
aufgefordert, möglichst viele Stre-

Rahmen rund um das Thema De-
menz auszutauschen. 
Einen Tag später, am Donnerstag, 
den 28. Mai, findet um 17 Uhr ein 
Entspannungsangebot für (pflegen-
de) Angehörige statt. Hier haben die 
Angehörigen die Möglichkeit, mal 
eine Auszeit zu nehmen und auf 
sich zu achten.
Beide Veranstaltungen sind im 
Wimmersweg 29 in Krefeld-Fi-
scheln. Eine verbindliche Anmel-
dung für die kostenfreien Angebote 
ist per Telefon oder E-Mail erforder-
lich. Nähere Informationen erhalten 
Sie bei Berit Kulicke, Tel. 0 21 51 – 
934 17-0 oder per Mail: b.kulicke@
asb-krefeld.de.

cken mit dem Rad zu absolvieren 
und sämtliche gefahrenen Kilome-
ter auf der entsprechenden Web-
site einzutragen. Ab sofort sind 
Anmeldungen für das Stadtradeln 
unter www.stadtradeln.de/krefeld 
möglich. Unter allen Stadtradlern 
werden Preise verlost. Besonders 
die Schulen sind wieder ange-
sprochen, sich am Wettbewerb 
„Schulradeln“ innerhalb des Stadt-
radelns zu beteiligen. Zum Finale 
des Stadtradelns findet am 5. Juli 

der Niederrheinische Radwander-
tag statt. Im Jahr 2025 waren beim 
Wettbewerb „Stadtradeln“ wieder 
einmal Rekordzahlen erreicht wor-
den: 3.421 aktive Stadtradler in 166 
Teams haben sich in Krefeld in drei 
Wochen vom 16. Juni bis 6. Juli be-
teiligt. Gemeinsam sind sie 628.149 
Kilometer gefahren. Das bedeutete 
einen neuen Teilnehmer- und Kilo-
meterrekord für Krefeld. 
Weitere Informationen zum Wettbe-
werb allgemein finden Interessierte 
unter www.stadtradeln.de. Mitma-
chen können alle, die in Krefeld 
wohnen, arbeiten, vor Ort in einem 

Verein tätig sind oder eine Schu-
le beziehungsweise Hochschule 
besuchen. Auf der Website www.
stadtradeln.de/krefeld kann man 
sich als Einzelradler anmelden, 
Teams gründen oder Teams beitre-
ten. Für die Aufzeichnung der Tou-
ren und die Übermittlung kann auch 
die praktische Stadtradeln-App ge-
nutzt werden. Die Benutzerdaten 
aus den Vorjahren sind noch gültig: 
Die Registrierdaten können über-
nommen werden. Dazu muss man 
lediglich den Account reaktivieren. 
Eine neue Anmeldung ist ebenfalls 
möglich.

„Deutscher Mühlentag“
Am Pfingstmontag, den 25. Mai 
findet traditionell ein ökumeni-
scher Gottesdienst um 11 Uhr an 
der Geismühle statt. Ab ca. 12 Uhr 
wird das Mühlenbrot ausgegeben. 
Gleichzeitig besteht die Besichti-

gungsmöglichkeit der Geismühle. 
Zwischen 12 und 17 Uhr stehen die 
Mitglieder des Bauvereins Geis-
mühle bereit, um die funktionsfähi-
ge Mühle dem interessierten Publi-
kum vorzustellen!

mehr  
im Web!

http://getraenkewelt.org
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Gute Handwerker vor Ort
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Ihr kompetenter Partner
für technische Gebäudeausrüstung
Heizung • Lüftung • Sanitär • Klima
Öl- und Gasfeuerungen • Kundendienst

Obergath 126 · 47805 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 3 19 50 · Fax 31 95 20

Tempelsweg 7b
47918 Tönisvorst
Tel.   (0 21 51) 97 08 08
Fax (0 21 51) 97 08 07

2000174-001

Tief- und Straßenbau
Gartengestaltung
Pfl asterarbeiten aller Art

Franz-Hitze-Straße 10 a · Krefeld
Telefon 0 21 51 / 39 78 10
www.moebel-maassen.de

2000100-003

• Haustüren
• Innenausbau

• Fenster und Türen
aus Holz und Kunststoff

• Individuelle Möbelanfertigung

Malerbetrieb Beckers
Inh.: Frank Beckers
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2000976-001

Saassenstr. 30 · 47807 Krefeld
Tel.: 0 21 51 / 30 89 76 · Fax: 0 21 51 / 30 89 78

maler.beckers@t-online.de

2003902-002

INSTALLATIONEN RUND UMS HAUS

Elektro

Heizung

REINERS HAUSTECHNIK
Sanitär 

Grundend 53
47807 Krefeld
Tel.: 021 51 - 93 81 83
info@reiners-haustechnik.de
www.reiners-haustechnik.de

Jan & Klaus Reiners

2010150-001

Haustechnik einfach meisterlich.

„Strom, Wasser, Wärme“ – Ihr Partner für Komplettlösungen!
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Förderprogramm für ehrenamtliche Wildtierhilfe 
in Krefeld
Jährliche Fördersumme beläuft sich aktuell auf 5.000 Euro 
Heimische besonders geschützte 
Wildtiere benötigen öfter die vor-
übergehende Hilfe des Menschen, 
wenn sie verletzt, krank oder hilflos 
an Straßen oder in der Natur vor-
gefunden werden. Tierarten wie 
Igel, Eichhörnchen, Fledermäuse 
oder Eulen und Greifvögel sind alle 
nach dem Bundesnaturschutzge-
setz besonders oder sogar streng 
geschützt. In Notsituationen küm-
mern sich in Krefeld einige Orga-
nisationen und fachlich geschulte 
Privatpersonen ehrenamtlich um 
diese Tiere, da die Stadt Krefeld 
keine eigene kommunale Wildtier-
auffangstation bereithält. Die frei-
willige Arbeit und Pflege erfordert 
viel Engagement, gute fachliche 
Kenntnisse sowie den Einsatz von 

Freizeit. Um die wertvolle ehren-
amtliche Arbeit zu würdigen und 
finanziell zu unterstützen, hat die 
Stadt Krefeld ein Förderprogramm 
für die vorübergehende Pflege be-
sonders geschützter Wildtiere auf 
den Weg gebracht. Die Förderricht-
linie „Wildtierhilfe in Krefeld“ trat am 
1. Mai in Kraft. 

Genaue Angaben zur Antragsbe-
rechtigung und zu den speziellen 
Anforderungen sowie zum An-
tragsverfahren sind im städtischen 
Serviceportal unter https://service.
krefeld.de/foerderprogramm-wild-
tierhilfe zu finden. 

Laut der Förderrichtlinie sind Aus-
gaben förderfähig wie Futtermittel, 
Verbrauchsmaterialien, Einstreu, 

Medikamente und 
Hilfsmittel, tierärztliche 
und tierseuchenrecht-
liche Maßnahmen 
und Behandlungen, 
Fahrtkosten zu Tier-
ärzten oder -kliniken, 
Auffang- und Aus-
wilderungsstationen, 
Reparatur-, Moderni-
sierungs- und Reno-
vierungsarbeiten und 
hierfür notwendige 
Materialkosten. Ak-
tuell beläuft sich die 
jährliche Fördersum-
me der Stadt Krefeld 
auf insgesamt 5.000 
Euro.

Führung „Menschen 
und Häuser“ durch das 
mittelalterliche Linn 
Das Museum Burg Linn in Krefeld 
bietet am Sonntag, 31. Mai, eine 
Stadtführung zum Thema „Men-
schen und Häuser“ durch Linn an. 
Die Führung findet an jedem letz-
ten Sonntag im Monat ab 15 Uhr 
statt. Die Teilnehmenden erfahren 
historische sowie architektonische 
Hintergründe, Überlieferungen, Sa-
gen und Geschichten des mittelal-
terlichen Städtchens. Vorrangige 
Zielgruppe sind Erwachsene. 
Treffpunkt ist die Kasse im Muse-
umsfoyer an der Rheinbabenstraße. 

Auch für die Aufnahme von Igeln kann die Förde-
rung Wildtierhilfe genutzt werden. �Foto: Pixabay

Eine Anmeldung ist möglich un-
ter Telefon 0 21 51 / 15 53 90. Die 
Führung für Erwachsene und 
Kinder ab zehn Jahre dauert cir-
ca eineinhalb Stunden. Erwach-
sene zahlen für die Führung fünf 
Euro, Kinder ab zehn Jahren 
2,50 Euro.
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• Anmeldung 150 € / Abmeldung 25 €
• Zollkennzeichen (15 Tage o. 30 Tage) ab 210 €

• Kurzzeitkennzeichen (5 Tage) 110 €
• Ummeldung  / Halterwechsel 80 €

Kölner Str. 445 I 47807 Krefeld
www.phoenix-krefeld.de        02151-307979

Zulassungsdienst
sofortige

Online-Zulassung
mit und ohneTermin möglich

• Z

sofortige

Online-Zulassung

0 €

mit und ohneTermin möglich

    
2010296-001

Appell zum „Welt-Trinkgeld-Tag“:  
„Nicht in den Sparmodus schalten“ 
„Stimmt so!“ – Ein Satz, den 3.710 Gastro-Beschäftigte in Krefeld 
gerne hören 

„Der Rest ist für Sie!“ – Ein Satz, 
den jeder Kellner im Restaurant 
oder Biergarten in Krefeld gerne 
hört. „Denn Trinkgeld kommt immer 
gut an. Vor allem, wenn es bei dem 
‚Rest‘ nicht nur um 20 oder 50 Cent 
geht“, sagt Ina Korte-Grimberg 
von der Gewerkschaft Nahrung-
Genuss-Gaststätten (NGG). Zum 
„Welt-Trinkgeld-Tag“ am gestrigen 
Donnerstag (21. Mai) appelliert die 
Gastro-Gewerkschaft beim Trink-
geld „nicht zu knausrig zu sein“. 
Immerhin gibt es nach Angaben 
der NGG in Krefeld rund 3.710 
Beschäftigte in Biergärten, Gast-
stätten, Restaurants und Hotels, 
für die das Trinkgeld ein wichtiger 
„Portemonnaie-Füller“ ist. 
Feste „Tarife für den Tipp“ gebe 
es allerdings nicht. Trotzdem gel-

te die Faustregel: „10 Prozent von 
dem Betrag, der auf der Rechnung 
steht, sind üblich. 15 Prozent dür-
fen es aber auch sein. Denn Trink-
geld ist für alle Kellnerinnen und 
Köche in Krefeld wichtig. Immerhin 
verdienen sie nicht wirklich üp-
pig“, so Ina Korte-Grimberg. Etwas 
sparsam blickt die Geschäftsfüh-
rerin der NGG Krefeld-Neuss auf 
Gäste, die ihr Portemonnaie lieber 
zuhalten: „Klar, Pfennigfuchser gibt 
es auch. Die sind dann mit 5 Pro-
zent dabei. Und oft genug geben 
echte Geizkragen auch gar nichts 
– leider.“ 
Wichtig ist der Gastronomie-Ge-
werkschaft, dass es das Trinkgeld 
zusätzlich zum Lohn gibt. „Als Bo-
nus für prompten und freundlichen 
Service und für professionell und 

„Stimmt so!“ – Das Trinkgeld darf auch gern mal etwas üppiger ausfallen, 
so die Gewerkschaft NGG Krefeld-Neuss. „Denn wer in der Gastronomie 
arbeitet, der kann’s auch gebrauchen. Und für ein gut gemachtes Essen, 
für prompt und freundlich servierte Getränke sollte auch gutes Trinkgeld 
drin sein“, sagt Ina Korte-Grimberg von der Gastro-Gewerkschaft.

lecker gemachtes Essen. Trinkgeld 
ist Wertschätzung“, so Korte-Grim-
berg. Die NGG Krefeld-Neuss zeigt 
deshalb auch allen Gastronomen 
die Rote Karte, die das Trinkgeld 
mit dem Lohn verrechnen wollen: 
„Das ist absolut tabu. Denn Lohn ist 
Lohn. Und Tipp ist Tipp“, macht Ina 
Korte-Grimberg deutlich. Gängige 
Praxis sei, dass das Trinkgeld im 
Team gerecht geteilt werde. „Auch 
Küchenhilfen und Minijobber, die 
im Biergarten aushelfen, sollten 
nicht leer ausgehen“, so die NGG-
Geschäftsführerin. 
Sie rät Gästen, beim Trinkgeld auch 
nachzufragen. Vor allem bei Karten-
zahlung. „Gerade dann sollte man 
sich beim Personal erkundigen, ob 
das eingezogene Trinkgeld auch 
tatsächlich beim Service und in der 
Küche ankommt“, sagt Ina Korte-
Grimberg. Insgesamt sieht sie dabei 
Kartenlesegeräte, die das Trinkgeld 
schon auf dem Display vorschla-
gen, kritisch: „Es gibt die Auswahl 
zwischen 5, 10, 15 und manchmal 
sogar 20 Prozent. Davon sind viele 
Gäste genervt oder sogar überfor-
dert. Sie drücken dann oft die ‚Kein 
Trinkgeld‘-Taste.“ Das wiederum 
habe weder eine gute Küche noch 
ein guter Service verdient. 

Besonders häufig würden Gäste von 
Fast-Food-Restaurants in den „Trink-
geld-Sparmodus“ schalten: „Rund 
um Burger, Pizza, Pommes, Hotdog, 
Chicken Wings, Döner, Currywurst & 
Co. fällt extrem wenig Trinkgeld fürs 
Personal ab. Dabei werden gerade 
die Beschäftigten dort oft alles an-
dere als gut bezahlt“, so Ina Korte-
Grimberg. Die Geschäftsführerin 
der Gastro-Gewerkschaft macht al-
lerdings deutlich: „Trinkgeld hat null 
Einfluss auf die Rente. Daher lieber 
Lohn rauf: Am Tariflohn führt schon 
deshalb kein Weg vorbei.“ 
Und beim Lohn soll sich für die Be-
schäftigten schon bald etwas tun: 
Die NGG will ein Plus von 6 Prozent 
erreichen. „Das ist genau die Hälf-
te von dem, was die Gastronomen 
durch die Reduzierung der Mehr-
wertsteuer – von 19 auf 7 Prozent 
– seit Jahresbeginn mehr für sich in 
der Kasse haben. Und genau diese 
Hälfte muss den Gastro-Beschäf-
tigten gehören: den Köchen und 
Kellnern genauso wie den Rezeptio-
nistinnen, Barkeepern und Azubis“, 
sagt Ina Korte-Grimberg. Dafür wer-
de sich die NGG bei der nächsten 
Tarifverhandlung mit dem Deutschen 
Hotel- und Gaststättenverband (DE-
HOGA) Mitte Juni stark machen. 
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Krefelder Wochenmärkte:

Stadt sucht Beschickerinnen und Beschicker
Das Team „Wochenmärkte“ vom 
städtischen Fachbereich Finanzser-
vice sucht für alle Krefelder Wochen-
märkte neue Beschickerinnen und 
Beschicker. Insgesamt gibt es elf 
Standorte – von kleinen, familiären 
Märkten wie in Elfrath oder Oppum 
bis hin zu größeren Wochenmärkten 
mit mehr als 20 Händlerinnen und 
Händlern, etwa auf dem Westwall 
oder in Uerdingen. Die Angebote in 
der Innenstadt und den Stadtteilen 

sollten unter anderem ergänzt wer-
den mit Käse- und Fleischprodukten, 
Brot- und Gemüsesortimenten. Inte-
ressierte können sich direkt an das 
Team „Wochenmärkte“ wenden tele-
fonisch unter 0 21 51 / 86 18 66 oder 
per E-Mail an wochenmarkt@krefeld.
de. Weitere Informationen über die 
Krefelder Märkte, die Gebühren-
satzung und besonders gesuchte 
Beschicker-Angebote stehen unter 
www.krefeld.de/wochenmaerkte.

http://www.krefeld.de/wochenmaerkte
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Sport rund um Fischeln

Trödelmarkt

Aufbau ab 10 Uhr

Messdiener St.Clemens

Samstag 13.06.26
von 11:00-16:00 Uhr

Bei schönem Wetter auf dem Vorplatz der
Kirche, sonst im Pfarrsaal St. Clemens, mit Musik

von Herrn Hannen

Anmeldung unter
viktoriaprkacin@gmx.de
Bitte auch angeben ob
ein Tisch selber
vorhanden ist

Standgebühr: 10€ plus
eine Kuchenspende

Anmeldeschluss ist der
31.05.2026

Tr
S

v
Bei schö

meldeschluss ist der
31.05.2026

Anmeldung unter
viktoriaprkacin@gmx deviktoriaprkacin@gmx.de

gg Staandgebühr: 10€ plus
eine Kuchenspendeeine Kuchenspende
g pg p

TTF Rhenania Königshof 
1950

Trikot-Tag 2026 – Rhenania 
mittendrin und dabei
Einmal im Jahr ruft der Lan-
dessportbund NRW zum Trikot-Tag 
auf. Das ist der Tag, an dem alle 
Vereinsmitglieder ihre Trikots oder 
Sportanzüge mit Stolz in der Öffent-
lichkeit zeigen sollten.
Gleichzeitig erhofft man sich da-
durch eine Werbung für die Mit-
gliedschaft in einem Verein, für 
Sporttreiben und Gesundheitsför-
derung. Insgesamt soll damit eine 
höhere Wertschätzung des Vereins-
sports, auch in seiner ganzen Viel-
falt, erreicht werden.
In diesem Jahr fiel der Trikot-Tag 
auf den 13. Mai. Die Tischtennis-
freunde Königshof organisierten 
sich hierfür erst einige Stunden vor-
her und riefen alle Mitglieder, die es 
möglich machen konnten, zu einem 
Treffen in der Sporthalle auf.
Dort sollte und wurde dann ein 
witziges Foto angefertigt, um es 
anschließend an den Landessport-
bund senden zu können. Dieses 
Foto und die der anderen teilneh-
menden Vereine kommen dann zur 

Auslosung in einen Topf, der viele 
interessante Preise für die Vereine 
bereithält. Zu gewinnen gibt es 30 
Vereinsspenden im Wert von 400 
Euro vom Versicherungspartner 
ARAG, 10 x 100-Euro-Gutscheine 
und als Hauptgewinn einen Trikot-

satz im Wert von 500 Euro, ausge-
geben von dem Sponsor DECATH-
LON. Ein Gewinn ist natürlich für 
jeden Verein und seine Mitglieder 
interessant. Aber sollten die Tisch-
tennisfreunde bei der hohen Be-
werberzahl bis zum Abschluss der 

Durchführung (30. Mai) kein Glück 
haben, bleibt ihnen auf jeden Fall 
der große Spaß dieser Aktion im 
Gedächtnis und ein wunderschö-
nes und lustiges Foto für die Bil-
derwand des Vereins.
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Zum Trikot-Tag 2026 zeigten die Tischtennisfreunde von Rhenania Königshof stolz ihre Sportanzüge. 
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2101085-001

SV Neptun 1897 Krefeld

Samstag: „Freibad“ Neptun 
­öffnet in die Saison

Am morgigen Samstag ist es wie-
der so weit. Das Sommerbad Nep-
tun öffnet wieder seine Tore für alle 
Wasserratten und Sonnenanbeter. 

„Für unsere Kleinsten steht, im 
frisch aufgefüllten Sandstrand, ein 
neues Spielgerät zur Verfügung und 
die SWK hat kostenlose Liegestüh-
le gesponsert. „Unsere Gäste-Toi-
letten haben eine neue Decke und 
Händetrockner bekommen. Auch 
Neptunes Beach wurde ein Face-
lifting verpasst. Geöffnet ist ab 10 
Uhr“, erklärt der Vorstand.

Eintrittspreise:
Familien (2 Erwachsene + 2 Kinder bis 10 Jahren) 12 Euro; Erwachsene: 
4,50 €; Jugendliche (Studenten + Rentner): 4 €; Kinder bis 6 Jahren 
haben freien Eintritt.
Des Weiteren bieten wir eine 12er Karte für Erwachsene zum Preis von 
45 € an, Jugendliche zahlen 40  €. Ab sofort ist auch Kartenzahlung 
möglich.
Öffnungszeiten:
In der Vorsaison (außerhalb der Sommerferien) ist in der Woche von 14 
– 19 Uhr geöffnet, am Wochenende von 10 bis 19 Uhr. Wetterbedingte 
sowie personelle Schließung behält sich der Vorstand vor.
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Automarkt

Viehgasse 2
40670 Meerbusch-Osterath

www.auto-panhuis.de  ·  Tel. 02159 / 5247-0

2000128-001

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

2008664-002

Bökendonk 7 · 47809 Krefeld
Telefon (0 21 51) 156-333
Telefax (0 21 51) 156-334

info@autohaus-essers.de
www.autohaus-essers.de

Vertragshändler · Ersatzteillager · Kundendienst · Kfz-Reparaturwerkstatt

2101668-002

DET + DAT

www.Fischelner-Sportverein.de

Digitale Passfotos ab € 7,50
Wo?

Bei Optik-Akustik Krischer
Kölner Str. 526 · Tel. KR 302550 

2000036-009

TERMINE
Neues Wohnen 50 plus e.V.
Das nächste Gruppentreffen findet 
am Di., 26. 5. um 17 Uhr im ASB am 
Wimmersweg 29 statt. Gäste sind 
herzlich willkommen. Infos bei Dr. 
Ludger Wilstacke, Tel. 30 67 41.
Trostort auf dem Fischelner 
Friedhof
An unserem Trostort auf dem Fi-
schelner Friedhof (neuer Bereich/
Brunnen Nähe Trauerhalle) sind wir 
für Sie da – wir hören zu, wir kom-
men mit Ihnen in ein Gespräch oder 
leisten einfach nur Gesellschaft. Je-
weils freitags von 15 bis 17 Uhr am: 
22. Mai, 05. Juni u. 19. Juni 2026.
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Wimmersweg 29, KR-Fischeln
Di., 26. 05., nachmittags
Smartphoneberatung (auch für 
Tablets oder Laptops), Vereinba-
rung eines Einzeltermins unter Tel. 
93 41 70
Mi., 27. 05., 17.30 Uhr
Angehörigengesprächskreis „Nicht 
allein mit der Demenz“, Anmeldung 
erforderlich unter Tel. 93 41 70
Do., 28. 05., 17 Uhr
Entspannungsangebot für Angehö-
rige, Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 93 41 70
Fr., 29. 05., 14.30-17.30 Uhr
Aktionstag „Li(e)benswertes Fi-
scheln – gesund, fit und gut ver-
sorgt im Alter“, Markuskirche, Köl-
ner Str. 480
Wanderverein VLN Krefeld
Mo., 25. 05.
Radwanderung „Start in die Woche“
Abfahrt 10 Uhr Stadtwaldeingang 
Ecke Hüttenallee/Jentgesallee, 
Fahrzeit ca. 2 Std, bis 14 km/h. 
Wanderführer Ralf Hesse, Tel. 
01 52-06 44 69 07, u. Bernd Klein, 
Tel. KR 59 27 45
Nordic Walking in Fischeln
Treffpunkt 16 Uhr Persiluhr am 
Stadtpark Fischeln. Wanderstrecke 
5 km, 1 Std., eigene Stöcke. Wan-
derführer: Bärbel Stöcker, Tel. KR 
39 46 33 u. Erich Kolomaznik, Tel. 
KR 30 44 49
Nordic Walking im Stadtwald
Treffpunkt 15 Uhr Stadtwaldein-
gang (Hüttenallee/Jentgesallee), 
Wanderstrecke 5 km, 1 Std., eigene 
Stöcke. Wanderführerinnen: Marga 

Guttmann, Tel. KR 9 42 74 88 u. El-
len Klein, Tel. KR 59 27 45
Singen und Wandern am 
­Pfingstmontag im Stadtwald
10 Uhr Stadtwaldeingang: Hütten-/
Jentgesallee, 6 km, 2 Std., Schlus-
seinkehr, frühzeitige Anmeldung. 
Wanderführerin: Marie-Hélène 
Miodek, Tel. 01 51-70 04 68 83, 
mhmio7777@gmail.com
Mi., 27. 05.
Radtour „Wesel, Rees, Xanten, 
beiderseits des Rheins“
Abfahrt 9 Uhr Parkplatz Bad am 
Stadtpark Fischeln mit Pkw, 62 
km bis 19 km/h, Einkehr mittags, 
Anmeldung bis 24.05. Wanderfüh-
rer: Werner Lennackers – Tel. 0173 
528 21 70, werner.lennackers@on-
linemed.de
Do., 28. 05.
Wanderung „Essen-Werden: Kett-
wiger Panoramasteig, Südrunde“
Abfahrt 8.42 Uhr Krefeld Hbf, Preis-
stufe C, 21,5 km, 5 Std., 430 Hö-
henmeter, Schlusseinkehr, frühzeiti-
ge Anmeldung. Wanderführer: Udo 
Beckmann, Tel. 01 77-144 43 17, 
udo.beckmann@vln-krefeld.de
Radtour „Niers-Auen im Wandel“
Abfahrt 10 Uhr, Persil-Uhr am 
Stadtpark Fischeln, 65 km, 5 Std. 
bis 19 km/h, Einkehr mittags. Wan-
derführer: Ludger Wilstacke, Tel. 
KR 30 67 41, wilstacke@gmx.de
Fr., 29. 05.
Radwanderung ab Fischeln
Abfahrt 10 Uhr Persil-Uhr am 
Stadtpark Fischeln, ca. 2 Std. bis 
15 km/h. Wanderführer: Michael 
Burgdorf, Tel. KR 30 38 00, michael.
burgdorf@gmx.de
Sa., 30. 05.
Wanderung „Ginsterblüte, 
Wildpferde und noch mehr“
Abfahrt 9 Uhr Parkplatz Bad am 
Stadtpark Fischeln mit PKW, 15 km, 
5 Std., 490 Höhenmeter, Schluss-
einkehr, frühzeitige Anmeldung. 
Wanderführerin: Klaudia Schmitz, 
Tel. 01 77-788 97 43, klaudia.
schmitz@gmx.net
Waldbaden – Lernen, die innere 
Ruhe zu finden
9.30 bis 12.30 Uhr Parkplatz Forst-
wald gegenüber Restaurant Forst-
haus, Schlusseinkehr, bitte Matte 
mitbringen, Anmeldung bis 25. 05., 
Wanderführerin: Marie-Hélène 
Miodek, Tel. 01 51-70 04 68 83, 
mhmio7777@gmail.com

Quartierszentrum Stahldorf
Remscheider Str. 48
Mi., 27. 05.
Offener Treff (Kooperation mit 
ElternchanceN NRW) 9-11.30 Uhr
Leckeres Essen – gemeinsamer 
Austausch und Gespräche, hierzu 
lädt das DRK in Kooperation mit El-
ternchanceN NRW alle Familien ein, 
kostenfreies Angebot!
Do., 28. 05.
Kreativ Treff (Kooperation mit 
ElternchanceN NRW) 10-11.30 Uhr 
Gemeinsam gestalten wir kreative 
Projekte und Bastelarbeiten, hierzu 
lädt das DRK in Kooperation mit El-
ternchanceN NRW alle Familien ein, 
kostenfreies Angebot!
Do., 28. 05.
Offene Sprechstunde mit der 
Gesundheitslotsin Jutta Einöthen 
(Stadt Krefeld) 14-16 Uhr
Alle Fragen rund um das Thema 
Gesundheit sind willkommen. Auch 
eine Verweisberatung zu weiteren 
Angeboten und Unterstützungs-
möglichkeiten der Stadt Krefeld 
sowie weiteren Anbietern aus dem 
Bereich Gesundheit ist möglich, 
kostenfreies Angebot!
Do., 28. 05.
Offener Senioren Spiele Treff 
14.30-16 Uhr
Der Fachbereich Gesundheit lädt 
zu einem Senioren Spiele Treff ein. 
Das Angebot ist kostenfrei, Anmel-
dung unter Tel. 0 21 51 – 86 37 19
Literaturkreis KÖB St. Clemens
Der Literaturkreis „Lesen und lesen 
lassen“ in der KÖB am Clemens-
platz findet jeweils am zweiten Frei-
tag des Monats im Clemenshaus 
von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Dazu 
sind alle interessierten Frauen herz-
lich eingeladen neue Bücher ken-
nenzulernen, die jeweils nach kur-
zen Erläuterungen zu Inhalt u. Autor 
in Auszügen vorgelesen werden. 
Der nächste Termin ist am 12. 6.. 
Eine Anmeldung an maria-krause@
arcor. de ist hilfreich, aber nicht 
zwingend notwendig.

Suche Haus von privat  01579-
2487591
Dachdeckermeister hat noch 
freie Termine,  0176 – 23427708
Fenstergitter, Gittertüren, Gelän-
der, Handläufe, ... u.v.m. Metallbau 
Palmen – Meisterbetrieb  02151-
933940
Suche Eigentumswohnung von 
privat  02151-9719993

Gartengestaltung, Pflege, 
Schneiden, Pflasterarbeiten, Fa. 
Lintorf  392011
Heizung – Sanitär – Elektro Meis-
terliche Arbeit rund ums Haus, Rei-
ners Haustechnik,  KR 938183
Suche Mehrfamilienhaus von pri-
vat  01579-2487591
Logopädie Verena Beurskens 
Praxis f. Sprach-, Sprech-, Stimm-, 
Atem-, Schluck- u. Hörtherapie; 
auch Hausbesuche, Clemensstr. 
18a,  KR 6516656
Seniorenumzüge – Haushalts-
auflösungen m. Wertanrechnung 
– Räumungen – besenrein, Firma 
VEBÖ seit 1996 www.veboe.de  
 02151-994437
Suche ab sofort kleine od. große 
Garage, evtl. m. Strom, im Bereich 
Fischeln/Königshof/Stahldorf f. 
Oldtimer,  0170-3801872
Suche ETW von Privat zum Kauf 
 0157-92611102
Glasreinigung Thomas Franken, 
mein-fensterputzer-krefeld.de,  
 01577-4224607
Gartenpflege, Gehölzschnitt, 
Baumfällung. Gärtnermeister R. 
Zimmermann  KR-313611 o. 
0170-3163616
Zäune-Tore-Sichtschutz aus Alu, 
wartungsfrei, kein Streichen, 
www. aluminco.de  KR 306709

Private Kleinanzeigen  
bei Det + Dat… 
die sind preiswert –  
da ist man platt! 

3 Zeilen € 9,– 
jede weitere Zeile € 2,80…
(ausgenommen Immobilien)

Das ist doch wirklich günstig!
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Gottesdienstordnung

2008870-001

LETZTES ZUHAUSE 
IM GRÜNEN? 
SPRECHEN SIE 
MIT UNS.

Beraterin und Begleiterin

Katrin Dufeu

Eigener Abschieds- und Trauersaal | Durchführung

aller Bestattungsarten | Bestattungsvorsorge

Marienstraße 96
47807 Krefeld-Fischeln
Tel.: 02151 - 30 36 42
info@bestattungen-zoeller.de
www.bestattungen-zoeller.de

Tag & Nacht in

allen Ortsteilen

Und immer sind überall Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an dich erinnern.

Edmund Horten
* 1. 8. 1948                        † 18. 5. 2026

Niemals gehst du so ganz,
in unseren Herzen bleibst du hier.

Zita

Bianca

Alexander und Doreen

und Verwandte

Kondolenzanschrift: Familie Horten
c/o Bestattungen Hannappel, 47798 Krefeld, Dionysiusplatz 20

Die Beerdigung findet am Donnerstag, 28. Mai 2026, um 11.00 Uhr 
auf dem Friedhof Krefeld-Fischeln statt.

Pfarrgemeinde  
Maria Frieden

Sa., 23. 05.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m. Pfr. Grüntjens

So., 24. 05.
St. Bonifatius
9.30 Uhr Wortgottesfeier
Herz Jesu
9.30 Uhr Hl. Messe m. Pfr. Russ-
mann
St. Johann
11.15 Uhr Hl. Messe m. Pfr. 
Schwarzmüller

Mo., 25. 05.
St. Clemens
9.30 Uhr Hl. Messe m. Kaplan Len-
nartz
St. Johann
11.15 Uhr Hl. Messe m. Pfr. 
Schwarzmüller

Di., 26. 05.
St. Clemens
8.20 Uhr Schulgottesdienst der 
Grundschule Wimmersweg, 18 Uhr 
Hl. Messe m. Kaplan Lennartz

Mi., 27. 05.
Herz Jesu
18 Uhr Wortgottesfeier gestaltet 
von den Frauen der kfd unter Mit-
wirkg. d. Frauenschola

Do., 28. 05.
St. Bonifatius
8.15 Uhr Schulgottesdienst der 
Grundschule Vulkanstraße

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Süd

Markuskirche

So., 24. 05.
10.30 Uhr Pfingst-Gottesdienst mit 
Abendmahl m. Pfr. Jonas Sieben-
kotten

Mi., 27.05.
15 Uhr Frauenstunde/Frauenhilfe 
(Seniorinnen) – Treffen im Clubraum 
jeden zweiten und vierten Mittwoch 
im Monat – mit Frau Lindemann-
Degen

Do., 28. 05.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) – Spiel-
treff mit den Eltern oder Großeltern. 
Spielen, Singen, Turnen, Erfahren 
und Begreifen. Anschluss und 
Austausch für die Eltern m. Anne-
Christin Winkelmann, 16.30 Uhr 
Mädchengruppe „Kichererbsen“ 
(bis11 Jahren), „Katze und Maus“ 
– Spielgruppe für alle Mädchen im 
Grundschulalter. Bitte um Anmel-
dung unter 0 15 75 1 40 57 42 oder 

kathrin.kobuszewski@ekir.de, 20 
Uhr Chorprobe m. Anke Tebbe-
Taenzler

Fr., 29. 05.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) – Spiel-
treff mit den Eltern oder Großeltern. 
Spielen, Singen, Turnen, Erfahren 
und Begreifen. Anschluss und 
Austausch für die Eltern m. Anne-
Christin Winkelmann, 14.30 Uhr 
„L(i)ebenswertes Fischeln – Akti-
onstag für Lebensqualität im Alter“. 
Das Bündnis „Leben mit Demenz 
in Fischeln“ lädt alle Interessierten 
ein – Alle Bündnispartner sind mit 
ihren Informationsständen in der 
Markuskirche vertreten, soziale 
Organisationen, Kirchengemein-
den, Einrichtungen und Vereine 
in Fischeln – m. Beate Nuyen, 18 
Uhr Jugendtreff (Jugendliche ab 12 
Jahren) m. Kathrin Kobuszewski

Lutherkirche

So., 24. 05.
10.30 Uhr Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Markuskirche

Di., 26. 05.
16 Uhr Spiele und mehr für Groß 
und Klein, Jeden 4. Dienstag im Mo-
nat heißt es: Klassiker zum Spielen 
und Frisches zum Snacken – für alle 

Spielverrückten von Groß bis Klein 
(9-99) Jahre m. Birte Schieferstein

Do., 28. 05.
10 Uhr Malkurs – Wir treffen uns 
jeden Donnerstag im evang. Ge-

meindezentrum der Auferstehungs-
kirche, Krefeld-Oppum, Buschdonk 
42 A – Informationen über Brigitte 
Lang unter 71 16 74

mailto:kathrin.kobuszewski@ekir.de


10

Bürger-Schützen-Gesellschaft 1451 Fischeln e.V.

Wir trauern um unser Mitglied

Edmund Horten
Mitglied im Ehrenrat

Major im Schützenregiment
Träger des Verdienstordens der Gesellschaft

Gründungsmitglied der 15. Kompanie

Edmund verstarb am Montag, 
den 18. Mai 2026 im Alter von 77 Jahren.

Edmund trat bereits 1966 in die Bürger-Schützen-Gesellschaft 
ein und war Gründungsmitglied der 15. Kompanie. 

Er war als Major mehr als 50 Jahre Mitglied im Offi  zierskorps 
der Gesellschaft sowie Mitglied im Ehrenrat. 

Für seine Verdienste um das Schützenwesen wurde er 
mit dem Verdienstorden der Gesellschaft ausgezeichnet.

Die Bürger-Schützen-Gesellschaft 1451 Fischeln e.V. wird dem 
verstorbenen Schützenbruder ein ehrendes Andenken bewahren.

Seiner Ehefrau und Familie sowie allen Angehörigen gilt unser 
aufrichtiges Mitgefühl.

Helmut Hannappel
2. Vorsitzender

Klaus Hess
1. Vorsitzender

Hildegundis  
von Meer

Sa., 23. 05.
St. Nikolaus
17 Uhr Hl. Messe

So., 24. 05.
St. Stephanus
10 Uhr Hl. Messe

Mo., 25. 05.
St. Nikolaus
10 Uhr Hl. Messe

Do., 28. 05.
St. Stephanus
8.10 Uhr Schulgottesdienst der 
Theodor-Fliedner-Schule 3. U. 4 
Schuljahr fällt aus!
Haus Hildegundis
15.30 Uhr Hl. Messe
Malteserstift
15.30 Uhr Wortgottesfeier
Abonnement
Abonnieren Sie den regelmäßig 
erscheinenden Infobrief per Mail 
unter pfarrei.hildegundis@gdg-
meerbusch.de

Pfarrgemeinde 
St. Augustinus Oppum

So., 24. 05.
Hl. Schutzengel
11 Uhr Hl. Messe – zentrale Fest-
messe m. Kirchenchorgemein-
schaft Fischeln-Oppum 2026
Pax Christi
11 Uhr Hl. Messe

Mo., 25. 05.
Autobahnkapelle Geismühle
11 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

Fr., 29. 05.
Kreuzkirche
8.20 Kirchenprojekttag
Hl. Schutzengel
19 Uhr Hl. Messe

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Oppum

So., 24. 05.
Auferstehungskirche
11 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl

Mo., 25. 05.
Autobahnkapelle Geismühle
11 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

Di., 26. 05.
Auferstehungskirche
16.15 Uhr Nähkurs für Kinder (ab 9 
J.) HdF Krefeld, 18.45 Uhr Nähkurs 
für Erwachsene HdF Krefeld
Kreuzkirche
18.30 Uhr Gymnastik für Frauen – 
rückenfreundliche und schonende 
Gymnastik

Mi., 27. 05.
Auferstehungskirche
16.30 Uhr Nähkurs für Kinder (ab 
9 J.) HdF Krefeld, 19.30 Uhr Gym-
nastik für Damen rückenfreundliche 
und schonende Gymnastik (VHS 
Krefeld)

Do., 28. 05.
Auferstehungskirche
10 Uhr Malkurs, 15 Uhr Senioren-

kreis, 18 Uhr Quiltgruppe, 18 Uhr 
Rock am Ring – Inklusionsband
(Lebenshilfe Krefeld)

Fr., 29. 05.
Auferstehungskirche
19 Uhr Tanzclub

Neuapostolische Kirche 
Fischeln

47807 Krefeld, Anrather Str. 140

So., 24. 05.
10 Uhr Gottesdienst

Mi., 27. 05.
19.30 Uhr Gottesdienst

M.I.O. – 
Miteinander in Oppum

Sa., 23. 05.
11 Uhr Repaircafé „Alles, was man 
ins M.I.O. tragen kann – auch nicht 
elektrische Gegenstände“

So., 24. 05.
Kein Sonntagstreff (Feiertag)

Di., 26. 05.
10 Uhr Formularhilfestellung, 15 u. 
16.30 Englisch für Anfänger

Mi., 27. 05.
15 Uhr „Sock`n & Woll (Handarbeit 
in Gemeinschaft), 15 Uhr Spielen in 
Gemeinschaft, 15 Uhr Smartphone 
Sprechstunde mit Raffael

Do., 28. 05.
10 Uhr Pflegeberatung der Stadt-
verwaltung, 14.30 Uhr „meine grau-
en Zellen & ich“ Gedächtnistraining

Fr., 29. 05.
10 Uhr „Fröhlicher Start in den Tag 
– singen, reden lachen bei einer 
Tasse Tee“, 16.30 Uhr Doppelkopf/
Skat, 19 Uhr Bücherbegegnung – 
Geselliger Austausch über Bücher

Kapelle Klinik Königshof
Am Dreifaltigkeitskloster 16

Am Dreifaltigkeitskloster 16
So., 24. 05.
8.30 Uhr kath. Messe

Clemens- & Schutzengelkirche
Mozartmesse an Pfingsten

Gleich zweimal erklingt am Pfingst-
fest die Missa in C-dur, KV 259, von 
Wolfgang Amadeus Mozart in Kre-
feld. Die Kirchenchorgemeinschaft 
Fischeln-Oppum gestaltet jeweils 
einen festlichen Gottesdienste in 
St. Clemens, Krefeld-Fischeln, und 
in der Schutzengelkirche (Krefeld-
Oppum). Als SolistInnen wirken 
Charlotte Schäfer, Dorothee Wohl-

gemuth, Wolfgang Klose und Mar-
tin Wistinghausen mit. Es spielt die 
Capella 94 unter der Leitung von 
Christoph Scholz.

Pfingstsamstag, 23. 5. um 18 Uhr 
in St. Clemens (Clemensplatz 1, 
Krefeld-Fischeln)

Pfingstsonntag, 24. 5. um 11 Uhr in 
der Schutzengelkirche

Ev. Kirchengemeinde Krefeld-Süd
„Was würdest DU tun?“ – Wochenende für Jugendliche auf der 
Ordensburg Vogelsang 
Vom 10. bis 12. Juli lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde Krefeld-
Süd Jugendliche zwischen 16 und 
18 Jahren zu einer besonderen Wo-
chenendfreizeit ein – mitten in der 
Eifel, auf dem Gelände der Ordens-
burg Vogelsang. 
Der Ort ist bewusst gewählt: Vogel-
sang war einst ein Ausbildungsort 
des Nationalsozialismus. Heute ist 
er eine Gedenkstätte und ein Raum 
für Begegnung, Reflexion und ehr-
liche Auseinandersetzung. Genau 
das soll das Wochenende prägen 
– kein Schulunterricht, keine Vorträ-
ge, sondern gemeinsames Denken 
und Diskutieren auf Augenhöhe. 
Im Mittelpunkt stehen Fragen, die 
uns alle etwas angehen: Wie konn-
ten Menschen damals mitmachen? 
Was haben Menschenrechte mit 
meinem Alltag heute zu tun? Was 
bedeutet es, heute wirklich mündig 
zu sein? Vorwissen ist nicht nötig – 
nur die Bereitschaft, mitzudenken. 
Übernachtet wird im „Eifeler Haus“, 
der Hütte des Deutschen Alpen-

vereins direkt auf dem Vogelsang-
Gelände. Die Gruppe versorgt sich 
selbst, kocht gemeinsam und hat 
Zeit in der Natur. 
Geleitet wird das Wochenende von 
Andreas Ullrich und einer weiteren 
weiblichen Begleitperson – Coach 
und Theologe in sozialer Arbeit – 
in Zusammenarbeit mit dem Team 
der Nationalparkseelsorge Eifel und 
Vogelsang. Die Teilnahme kostet 75 
Euro. Anmeldeschluss ist der 21. 
Juni.
Infos und Anmeldung bei: Kathrin 
Kobuszewski unter kathrin.kobus-
zewski@ekir.de – 0 15 75 1 40 57 42 
oder Andreas Ullrich – andreas.
ullrich@klaer-werk.com – 01 77 
2 69 47 27

mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
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Schlicht und einfach war dein Leben, 
treu und fl eißig deine Hand. 
Hast dein Bestes uns gegeben 
-ruh in Frieden, hab’ Tausend Dank. 

Wir verabschieden uns von meinem lieben 
Ehemann, Vater, Schwiegervater und Opa 

Wilhelm Ronkholz 
* 27.10.1931      † 8.5.2026 

Du bist und bleibst unvergessen 

Deine Inge 
Ralf und Kirsten 
mit Chiara und Alena 

Kondolenzanschrift: Familie Ronkholz 
c/o Bestattungen Hannappel, 47798 Krefeld, Dionysiusplatz 20 

Die Trauerfeier fi ndet Donnerstag, den 28. Mai 2026, um 14.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle Krefeld-Fischeln statt; daran anschließend ist die Urnenbei-
setzung. 

Pfarrgemeinde St. Augustinus Oppum
Atem-Tonspur der ukrainischen Künstlerin Maria Kulikovska  
in Pax Christi

Immer mittwochs von 17 bis 19 Uhr 
ist derzeit in Pax Christi Krefeld eine 
Klanginstallation der ukrainischen 
Künstlerin Maria Kulikovska zu er-
leben. Zu hören sind ihr Atem und 
ihre Bewegungen durch den Stadt-
raum von Kyjiw – begleitet von Pas-
santenstimmen, Glockengeläut, 
Naturgeräuschen, Straßenverkehr 
und Sirenen. Während uns Kyjiw 
in den vergangenen Jahren vor al-
lem über Nachrichtenbilder präsent 
wurde, macht die Tonspur nun die 
akustische Realität der Stadt er-
fahrbar. Atem und Stadtgeräusche 
eröffnen zugleich einen Raum, in 
dem eigene Bilder und Vorstellun-
gen dieses vom Krieg gezeichneten 
Ortes nachhallen und sich neu ver-
dichten können.
Die Klangkulisse trägt die Atmo-
sphäre einer vom Krieg geprägten 
Stadt in den geschützten Raum 
der Krefelder Nachkriegskirche 
und schafft so eine eindringliche 
Verbindung zwischen geografisch 
getrennten, kulturell und politisch 
jedoch eng verbundenen Wirklich-
keiten. Entstanden ist die mehr-
stündige Tonarbeit in Zusammen-
arbeit mit dem Klangkünstler Max 

Razdobudko. Die Tonspur ist Teil 
einer umfassenden Intervention von 
Maria Kulikovska, zu der auch zwei 
Skulpturen gehören: Abgüsse ihres 
eigenen nackten Körpers aus Sei-
fe. Die Künstlerin hat diese fragilen 
Skulpturen selbst mit einem Gewehr 
beschossen. Die Einschusslöcher 
und kraterartigen Beschädigungen 
verleihen den Arbeiten eine unüber-
sehbare Dimension von Gewalt und 
Zerstörung. So werden die Skulptu-
ren zu Zeugnissen körperlicher und 
politischer Verwundbarkeit.

Derzeit liegen die Skulpturen in 
geöffneten, sargähnlichen Trans-
portkisten in den Räumen von Pax 
Christi.

In den kommenden Monaten wer-
den sie ihre Position mehrfach 
verändern. Durch diese beweg-
liche Präsentationsform entzie-
hen sich die Arbeiten einer festen 
Verortung und bewahren einen 
„migrantischen“ Status: Zukunft, 
Aufenthaltsdauer und endgültiger 
Ort bleiben ungewiss. Die Inter-
vention unterläuft damit bewusst 
klassische Ausstellungskonventi-
onen und macht Unsicherheit und 

Vorläufigkeit selbst zum zentralen 
Bestandteil ihrer künstlerischen 
Aussage.
Die Klanginstallation von Maria Ku-
likovska ist bis zum 8. Juli 2026 je-
weils mittwochs von 17 bis 19 Uhr 
hörbar. In dieser Zeit können auch 
die Skulpturen sowie Kunstwerke 

des dauerhaften Bestandes besich-
tigt werden.
Die Intervention von Maria Kuli-
kovska ist Teil der Reihe „Zonen 
der Durchlässigkeit“ an Pax Christi, 
die mit freundlicher Unterstützung 
durch die Kulturstiftung der Spar-
kasse Krefeld stattfindet.

„Die glücklichsten Menschen sind nicht die,  
die am meisten haben.  

Es sind die, die am meisten danken“ 
Peter Hahne
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Alle Angebote
gibt’s auch beim

REWE Hoffmanns 
Abholservice.

Online bestellen, abholen oder liefern lassen

rewe.de/markus-ho�manns

Beachte 
auch unseren 
Lieferservice. 
Weitere Informationen 

im Markt

Jetzt
REWE App

herunterladen 

Aktion

1.99
Beemsteer 
pikant
holl. Schhnittkäse,
48% Fett i.Tr.tt i T
je 100 g

Aktion

1.99
Beemstter
mild
holl. Scchnittkäse, 
mind. 48% Fett i.Tr.,48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

2.19
Beemmster 
Graskkaas
holl. Schnittkäse,  
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

1.79
Jungbbullen-
Gulasch
je 100 g

Aktion

3.29JJungbullen-
EEntrecôte
je 100 g

Aktion

1.79
Jungbullen-ungbullen-
Rouladen
je 100 g

Aktion

6.99
Scavi & Ray
Ice Prestige
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.32)

Aktion

1.00

Effect
Energy Drink
koffeinhaltig,
je 0,33-l-Dose
(1 l = 3.03)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

8.49

Brauerei
Königshof
Pils, Alt, Export
oder Radler
je 20 x 
0,5-l-Fl.-Kastenn
(1 l = 0.85)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

2.49Ungaarische 
Salaami
je 100 g00 g

Aktion

2.49Rindfleischsalami
je 1100 g

Aktion

1.79
»Leichtter Genuss«
Rohschinkeninken
je 100 g

Deine Auswahl – auch beim Preis.

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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